
286 1929: X 25 - X 29 

Abd. mit C. P. Kino (Kameramann, Buster Keaton) mit ihr bei mir 
genachtm.- 
26/10 Dictirt Briefe.- 

Zu Tisch bei Karl und Elly.- Finanzielle Beratung.- 
- Stimmung im gleichen- 
H. K. bei mir.- 
Mit C. P. Kino Czardas (Dagover), im Grd. Hotel soup.- 

27/10 S.- Telef. mit 0. (nach Brief von ihr).- 
Hr. Overhoff; der Ergz. Band meiner frühem Ausgabe vergeblich 

sucht, mich um Intervention bei S. F. ersucht.- 
- Zu Suz. CL- Erzählte ihr vom Theater-Roman;- redete im üb- 

rigen so schlecht von mir als möglich; mit größter Aufrichtigkeit.- 
Wie schön wäre trotzdem diese Stunde gewesen ohne meine furcht- 
bare innere Verstörung. 

- Zu Tisch bei Julius’ etc., wo auch Ferry mit Anni. 
- Nm. in übler Verfassung.- 
Z. N. Ferry Annie; C. P. - Alleinberatung mit Ferry, mediz. 

Natur;- derweil saßen C. P. Annie unten.- Ich setzte Ferry auch die 
psych. Schwierigkeiten meiner Situation auseinander. 

Mit Anni eine Haydn Symph. vierhändig. 
28/10 Vm. zu C. P., die mich bis zu Dr. Sachs begleitet. S. fand einen 
kleinen Blutaustritt in der Retina, der die Sehstörungen verursachte; 
gab allerlei Ratschläge.- Im ganzen war ich leidlich beruhigt. Neue 
Gläser.- 

Dann noch mit C. P.- 
Wieder heim, Gespräch mit Kolap.- 
Nm. nicht arbeitsfähig, wie meist. 
- Z. N. Bubi B.-H. (nach 3 Jahren Amerika), mit Rieh, und Paula; 

sowie Dr. Bermann-Höllriegel. Gabriel erzählt von Amerika;- nicht 
gutes von Curtis Brown;- - Schuster, Simon sollen „anständig sein“,- 
was er nach den Abrechnungen, die ich vorlege, wohl selbst bezweifelt. 
29/10 - Früh das übliche tel. mit Suz. Cl.- 

Nervös und im Grund wenig beruhigt.- 
Credit Anstalt. Finanzielles Gespräch mit Walter Störk, (und ein 

wenig mit Arlet).- 
Zu Tisch bei Helene Binder ... (Wer mir vor 42 Jahren vorausge- 

sagt: Ja Ihr werdet zu zweit an einem Tisch essen - aber zum ersten 
Mal als alte Leute.) 

Nm. versucht am letzten Bild Zug.- 
Mit C. P. Apolloth. Tonfilm.- „4 Teufel“. Dann Weingartl ge- 


